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Quadratische Wandhülse mit Putzfahnen AEROline ALM-UP2 - 
für Neubau und Sanierung, 1150

Technische Daten

Typ ALM-UP2

Artikelnummer 1150

Installation in Außenwand

Wandstärke min. 320 ... max. 480 mm

Material Wandhülse EPP

Brandklasse Wandhülse B2

Kompatibles Gerät ALM-S2 / ALM-E2 / ALM-H2

Produktbeschreibung

• 	Die Wandhülse ist für die Installation in einer Außenwand und für den Einsatz 		
	 mit dem zugehörigem Wohnungslüftungsgerät konzipiert
• 	Verlängerung max. 960 mm - Art-Nr.: 1060

 Beschreibung

4 DE © Dimplex · Installationsanleitung DL 50 Q

2.6 Maßzeichnungen

Abb. 2.3 Ansicht von Raumseite / Wandhülse

Abb. 2.4 Ansicht von Außen / Dichtungsplatte

Abb. 2.5 Ansicht Außenwandblende

Abb. 2.6 Ansicht von Seite / Einbaudarstellung

Abb. 2.7 Ansicht von Seite

 i HINWEIS
Installationsanleitung des Lüftungsgerätes beachten!

1 Wandhülse

2 Kabeldurchführung

3 Dichtungsplatte (außen)

4 Außenwandblende

5 Tropfblech

6 Innenputz

7 Mauerwerk

8 Wärmedämmung

9 Außenputz
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1 	 Wandhülse
2 	 Kabeldurchführung
5 	 Innenputz
6 	 Mauerwerk
7 	 Wärmedämmung
8 	 Außenputz

Ansicht von Raumseite

Ansicht von Seite / Wandhülse

Ansicht von Seite / Einbaudarstellung NEUBAU Ansicht von Seite / Einbaudarstellung SANIERUNG
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Wanddurchbruch Neubau: 350 mm
Wanddruchbruch Sanierung: 335 mm

Detailierte Einbau-Anleitung 
siehe nächste Seite!
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EINBAUANLEITUNG NEUBAU Quadratische Wandhülse AEROline 
ALM-UP, 1150 Beschreibung 

DE 5

3 Installation 

Abb. 3.1  Wanddurchbruch erstellen 
Neubau:  x = 350 mm 
Sanierung:  x = 335 mm 

 i HINWEIS
Wandhülse muss waagerecht eingesetzt werden. Wand-
durchbruch etwas größer als Wandhülse erstellen, um 
Wandhülse waagerecht ausrichten zu können! 

Abb. 3.2  Wandstärke exklusive Putzstärke ausmessen, Maß auf 
Wandhülse übertragen

1 Raumseite 
2 Kabeldurchführung 

3 Außenseite  
 mit Dichtungsplatte 

 i HINWEIS
Bei der Längenanpassung der Wandhülse die Innen- und 
Außenputzstärken berücksichtigen! 

Abb. 3.3  Länge der Wandhülse anpassen (Ansicht Raumseite) 

Abb. 3.4  Dichtplatte abschrauben (Ansicht Außenseite) 

Abb. 3.5  Wandhülse in Außenwand einsetzen 

 i  HINWEIS
Einbaurichtung der Wandhülse beachten! 
Von der Raumseite / von Innen betrachtet muss sich die 
Kabeleinführung oben rechts befinden. 

Abb. 3.6  Durchführung Anschlusskabel (Ansicht Raumseite) 
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6 DE

Abb. 3.7  Kabel für Spannungsversorgung (Ansicht Raumseite) 
Querschnitt 3x 1,5mm², Länge ca. 40 cm. 

 ! ACHTUNG!
Elektrische Installationsarbeiten dürfen nur von einem quali-
fizierten Fachmann unter Beachtung geltender Normen und 
Einhaltung bestehender Richtlinien vorgenommen werden! 
Bis zur Fertigmontage des Lüftungsgerätes Kabelende iso-
lieren und vor Berührung schützen! 

Abb. 3.8  Wandhülse waagerecht ausrichten 

Abb. 3.9  Wandhülse mit nicht quellendem Schaum abdichten 
von Raumseite und von Außenseite  

 i  HINWEIS
Außenputz: 
 Wandhülse bündig unter Außenputz! 
 Dichtungsplatte nicht einputzen!  

i  HINWEIS
Fixierung und Abdichtung in der Außenwand: 
 Innenringe und Putzdeckel in die Wandhülse einsetzen. 
  (Wandhülse darf nicht verformt werden) 
 keinen quellenden Montageschaum
 oder andere quellende Materialien verwenden! 

Abb. 3.10  Herstellung des Außenputz (Ansicht Außenseite): 
 Schrauben der Wandhülse einschrauben zum Schutz 
 Putznetz/ Putzträger vollflächig um und über die Wandhül-

se anbringen 
 Putz vollflächig aufbringen 
 Runde Geräteöffnung ausschneiden (gestrichelte Linie) 
 Schrauben der Wandhülse herausschrauben 

Innenputz an Rauminnenseite analog aufbringen. 

Abb. 3.11  Nach Fertigstellung des Außenputz Dichtplatte  
 anschrauben (Ansicht Außenseite)
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Wanddurchbruch erstellen 
Neubau: x = 360 mm
Sanierung: x = 325 mm

Wandhülse waagrecht ausrich-
ten und mit nicht quellendem 
Montageschaum fixieren!
Innenringe und Putzdeckel 
in die Wandhülse einsetzten 
(Wandhülse darf nicht ver-
formt werden!)

Herstellung Außenputz 
Putznetz vollflächig um und über 
die Wandhülse anbringen, Putz 
vollflächig aufbringen, Geräte-
öffnung ausschneiden (Linie), 
Putzfähnchen entfernen 

Putzfähnchen in vorgesehene 
Aussparung einsetzen und 
Wandhülse in die Maueröff-
nung schieben 

Wandstärke exklusive Putz-
stärke ausmessen, Maß auf 

Wandhülse übertragen.

Überstehende Länge der 
Wandhülse raumseitig 

ziegelbündig  abschneiden.

Nach Fertigstellung 
der Fassade: 

Dichtplatte anschrauben
Montage Außenwandblenden 

siehe Seite 17 

Durchführung Anschluss-
kabel - Kabel für Span-

nungsversorgung einziehen

HINWEIS: Wanddurchbruch etwas 
größer als Wandhülse erstellen, 
um die Wandhülse waagrecht 
ausrichten zu können.

1 = Raumseite
2 = Kabeldurch-
führung

3 = Außenseite
mit Dichtungs-

platte

Ansicht Außenseite

Ansicht Raumseite

Ansicht Außenseite

Ansicht Raumseite

Die Stärke des Wärmedämm-verbundsystems berücksichtigen!
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